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Briefmarken-Serie
Pro Patria 2017

Castello Visconteo /
Schloss Oberhofen
Ab 2016 hat die Post die Anzahl
Pro-Patria-Briefmarken von bisher vier
auf zwei Sujets reduziert. Weiterhin be-

trägt der Taxzuschlag zugunsten von Pro

Patria 50 Rappen (A-Post) beziehungs-
weise 40 Rappen (B-Post). Die diesjäh-

rigen Briefmarken zeigen Castello Viscon-

teo in Locarno sowie das Schloss Ober-

hofen am Thunersee. Sie sind Teil einer

dreiteiligen Serie, die dem Thema Burgen
und Schlösser gewidmet ist. Die Serie

2016 zeigte Burg Zug und Schloss Neu-

Bechburg bei Oensingen SO und wird
auch 2018 fortgesetzt.

ANGELD BOOG 2017

Gemeinsam ist den beiden Objekten ei-

gentlich nur die unmittelbare Nähe zu
einem See. Während das im 12. Jh. erbaute

Castello Visconteo in Locarno mehrfach

belagert, eingenommen und zerstört wurde,
erlebte die etwa gleich alte Burg in Ober-
hofen fast nur friedliche Zeiten.

In Locarno ist von den ursprünglichen
Anlagen nur noch rund ein Fünftel zu se-

hen. Welche Ausmasse die ursprüngliche
Festung hatte, lässt sich nur noch erah-

nen. Die Burg ist heute ein Museum.

Die Anlage in Oberhofen wechselte
mehrmals den Besitzer und wurde im
Lauf der Jahrhunderte erst zum Schloss

und danach zur Sommerresidenz ausge-
baut. Seit 1954 ist sie der Öffentlichkeit
zugänglich.

Die diesjährige Sammlung widmet Pro

Patria der Alpinen Kulturlandschaft. Die-

ses Thema ist urschweizerisch; einerseits

ist da die erhabene Bergwelt, andererseits

ist das Leben für die Menschen in einer

gebirgigen Umgebung stets besonders

rau und arbeitsintensiv - oft auch ge-
fährlich - gewesen. Pro Patria will die

reiche Kulturlandschaft in den Schweizer

Alpen vermehrt ins Bewusstsein der

Öffentlichkeit rücken und tatkräftig
mithelfen, dass wichtige Objekte für die

Zukunft erhalten werden können. Dies

gemäss dem Motto: Erbe nutzen - Zu-
kunft stiften. Das gilt insbesondere auch

für die auf den Briefmarken der Serie

2017 abgebildeten Burgen und Schlösser.

Briefmarken-Serie «Europa» 2017

Burgen und Schlösser
Die Zusammenarbeit von Postorganisa-
tionen europäischer Länder hat eine

lange und bewährte Tradition. Bereits

1956 erschienen die ersten gemeinsa-

men «Europa»-Marken. Die PostEurop
(Nachfolgeorganisation der CEPT), in
der alle nationalen Postunternehmen in

Europa zusammenarbeiten, hat für das

Jahr 2017 das Thema «Castles» ausge-
wählt. Mit der Gemeinschaftsproduk-
tion findet die gute multilaterale Zu-
sammenarbeit der Postunternehmen aus
der Schweiz, aus Osterreich, aus Liech-
tenstein und aus Deutschland eine Fort-

setzung. Als Besonderheit beteiligen
sich an dem Europaprodukt erstmalig
die Post Luxemburg und die Post Nie-
derlande.

Tre castelli di Bellinzona
Sasso Corbaro, Montebello, Castel-

grande - dies sind die klangvollen Na-

men der drei Castelli von Bellinzona. Sie

sind auf zwei Sondermarken mit einem

Frankaturwert von je Fr. 1.— zu sehen,

die im Rahmen des PostEurop-Wett-
bewerbs entstanden sind. Auf der einen

ist das Castelgrande mit den beiden

markanten Türmen (torre negra und

torre bianca) dargestellt; auf der zweiten
Marke sind die Burgen Montebello und
Sasso Corbaro in einer etwas frei inter-

pretierten topographischen Darstellung
zusammengeschoben dargestellt.

Die Ausgaben der anderen europäischen
Postunternehmen zeigen:
Post Niederlande: Wasserburgen Ammer-

soyen und Doornenburg
Post Luxemburg: Schlösser Beggen und

Dommeldingen
Liechtensteinische Post: Schloss Vaduz
und Burg Gutenberg
Deutsche Post: Wartburg
Österreichische Post: Schloss Schönbrunn
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